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Zweites Kirchengesetz  

zur Änderung des Kirchengesetzes über die Erste Theologische Prüfung  

der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck 

Vom 27. November 2024 

 

Die Landessynode hat das folgende Kirchengesetz beschlossen: 

 

Artikel I  

Änderung des Kirchengesetzes über die Erste Theologische Prüfung  

 

Das Kirchengesetz über die Erste Theologische Prüfung der Evangelischen Kirche von 

Kurhessen-Waldeck vom 29. März 2014 (KABl. S. 134), zuletzt geändert durch das Kirchen-

gesetz zur Änderung des Kirchengesetzes über die Erste Theologische Prüfung der Evange-

lischen Kirche von Kurhessen-Waldeck (1. TheolPrüf-KG) vom 24. November 2021 (KABl. 

S. 204), wird wie folgt geändert: 

 

1. § 4 wird wie folgt geändert: 

 

a) In Absatz 1 werden in Satz 1 das Wort „zweimal“ durch das Wort „einmal“ und in Satz 

2 die Wörter „Die Meldetermine werden“ durch die Wörter „Der Meldetermin wird“ er-

setzt. 

 

b) Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

aa) In Nummer 3 werden nach dem Wort „Deutschland“ die Wörter „oder einer Mit-

gliedskirche des Ökumenischen Rates der Kirchen“ eingefügt. 

bb) In Nummer 7 werden nach der Angabe „vom 1./2. Dezember 2010“ die Angabe 

„oder vom 23. Februar 2023“ eingefügt und die Wörter „, in dem folgende Prüfungs-

leistungen erbracht werden:  

a)  der Nachweis über die erfolgreich bestandenen Sprachprüfungen (Latinum, 

Graecum, Hebraicum), 

b)  der Nachweis der erfolgreich bestandenen Pflichtmodule des Grundstudiums 

(Basismodule) in den Fächern: Altes Testament, Neues Testament, Kirchen-

geschichte (Historische Theologie), Systematische Theologie (Dogma-

tik/Ethik), Religionswissenschaft und Interkulturelle Theologie, Praktische The-

ologie, 

c)  der Nachweis der bestandenen Bibelkundeprüfung,“ 

gestrichen.  

cc) In Nummer 9 Buchstaben c) und d) wird jeweils vor dem Wort „Prüfung“ das 

Wort „mündliche“ eingefügt. 
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2. Dem § 6 Absatz 2 wird folgender Satz angefügt: 

„Die Anerkennung kann nur für die schriftlichen Prüfungsleistungen gemäß Absatz 1 

Nummern 1 und 2 gemeinsam beantragt werden.“  

 

3. § 21 Absatz 1 wird wie folgt gefasst:  

 

„(1) Dieses Kirchengesetz gilt für alle Studierenden, die ab dem Wintersemester 
2014/15 und spätestens zum Wintersemester 2024/2025 ihr Studium aufgenommen 
haben und sich bis zum 15. November 2028 für die Erste Theologische Prüfung im 
Jahr 2029 anmelden. Eine Prüfungsleistung gemäß § 4 Nr. 9 Buchst. c) und d), die 
bereits vor dem Wintersemester 2024/2025 erbracht worden ist, wird auch als gleich-
wertig anerkannt, wenn sie nicht als mündliche Prüfung abgelegt wurde.“  
 

4. Nach § 21 wird folgender § 22 angefügt: 

„§ 22 Außerkrafttreten 

Dieses Kirchengesetz tritt am 31. Dezember 2029 außer Kraft.“ 

 

Artikel II 

Inkrafttreten 

 

Dieses Kirchengesetz tritt am 1. Januar 2025 in Kraft. 

 

 

 

 
Präses der Landessynode 

der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck 

 

  Dr. Michael Schneider 


